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Thomas Hensel (Chur) 

„Brambrüesch 1960“ 

 

„Brambrüesch 1960“ ist so, als ob der gute Onkel nach Jahren aus Übersee zurückkommt. Er 

erzählt von alten Zeiten, die für uns Junge irgendwo im Nebel der Geschichte verborgen liegen. 

Und dann am Abend vor dem Kamin, er hat sich gerade eine alte schwungvoll gebogene 

Backpfeife angezündet, beginnt er von seiner Zeit auf Brambrüesch zu erzählen ... So jedenfalls 

erging es mir, als ich am 29. Juni 2019 ein Mail aus den Niederlanden erhielt und nach den 

wenigen Zeilen die beigefügten Bilder betrachtete.  

 

Selber geboren im Jahr 1962 kenne ich die „Geschichtsschreibung“ der Naturfreunde Chur und 

des Naturfreundehauses Brambrüesch nur aus den alten Protokollen, Hüttenbüchern und 

Aufzeichnungen.1 Mit seinem Mail schenkte mir Wil Woertman ein Stück der Geschichte 

unserer Sektion zurück. Und das Schöne daran ist, es sind nicht nur bisher unbekannte Zeit-

Aufnahmen aus der Sektionsgeschichte sondern in sich selber eine Geschichte, die „Geschichte 

der Familie Woertman“. Und diese unterstreicht die Bedeutung, die Notwendigkeit und die 

Stärke der Naturfreundehäuser, als Ferien- und (in diesem Fall) Kurhaus für uns „einfache 

Menschen“. 

 

 

Chur, 17. November 2019   Naturfreunde Chur 

        Thomas Hensel 

 

 

Kontakt:  

Thomas Hensel  

Guschaweg 7 

CH-7000 Chur 

thomas.hensel@bluewin.ch 

 

 

 

 
1 Vgl. auch Thomas Hensel. „Episoden aus hundert Jahren Naturfreunde Sektion Chur“. 
NaturFreundeGeschichte/NatureFriendsHistory 3.2 (2015). 
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